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im Supermarkt der Möglichkeiten
Eine Ausstellung über das Leben 

ENTSCHEIDUNGS-
LABOR 
Führungen und Workshops

EINFÜHRUNGEN
Jeden Sonntag um 11 Uhr � ndet eine öffentliche 
Einführung in die Ausstellung statt.

FÜHRUNGEN FÜR GRUPPEN
Begleitete Rundgänge (ca. 1.5 h) für Schulklassen
und Erwachsenengruppen starten mit einer 
Einführung durch eine Entscheidungsberaterin 
oder einen Entscheidungsberater und enden 
nach einer angeleiteten Ausstellungserkundung 
im Entscheidungslabor mit einem moderierten 
Austausch.

WORKSHOPS
Wie entscheiden wir klug mit Kopf und Bauch? 
Wie werden wir täglich in unseren Entscheidungen
beeinflusst? Wie fällen wir gute Entscheidungen 
im Team? Welche Gestaltungsmöglichkeiten haben 
wir in unserer direkten Demokratie? Und: Was 
wollen wir überhaupt? Verschiedene Workshops 
geben Schulklassen und Erwachsenengruppen 
die Möglichkeit, das Ausstellungsthema ziel-
gruppenspezifisch zu vertiefen. Die Workshops 
(ca. 2 h) � nden im Anschluss an die Führung statt.  

Weitere Informationen zu Führungen und Work-
shops auf www.stapferhaus.ch 
Anmeldung unter 062 888 48 12 oder 
info@stapferhaus.ch

ENTSCHEIDUNGS-
HILFE
Experten zu Gast in der 
Ausstellung

Bio oder Budget? Kopf oder Bauch? Bleiben oder 
gehen? Richtig entscheiden will gelernt sein – 
jeden ersten Sonntag im Monat bieten Expertinnen 
und Experten vor der öffentlichen Führung Ent-
scheidungshilfe für verschiedene Lebensbereiche.

Jeweils 10.15 Uhr
Im Eintrittspreis inbegriffen. 
Nur Veranstaltung: CHF 10

3. März 2013
DARF MAN DAS?
Wir leben in der Multioptionsgesellschaft. Alles 
scheint möglich. Aber was darf man wirklich? Peter 
Schneider beantwortet Fragen zum modernen 
Leben und entlarvt dabei ungeschriebene Gesetze 
und Normen.
Mit Peter Schneider, Psychoanalytiker und Kolumnist 

7. April 2013
WAS SOLL ICH KAUFEN?
Bio- oder Budget-Fleisch? Designer- oder Öko-
Jeans? Fairtrade- oder Schweizer Schokolade? 
Mit unseren Kaufentscheiden bestimmen wir den 
Lauf der Welt mit. Andrea Hüsser über Konsum 
und Nachhaltigkeit.
Mit Andrea Hüsser, Konsumexpertin «Erklärung 
von Bern»

5. Mai 2013 / 1. September 2013
FAMILIENSONNTAG:
WIE LERNEN KINDER ENTSCHEIDEN? 
Programm für Familien inklusive Kinderbetreuung 
und Verp� egung. 
Detailprogramm auf www.stapferhaus.ch
Jeweils mit Referat einer Erziehungsfachperson

2. Juni 2013
BLEIBEN ODER GEHEN?
Aufs Bauchgefühl hören oder dem Kopf folgen? 
Bleiben oder gehen? Klaus Heer gibt beherzte 
Tipps für ein entschiedenes Liebesleben in 
unverbindlichen Zeiten.
Mit Klaus Heer, Paartherapeut 

7. Juli 2013
AUFSTEIGEN, UMSTEIGEN ODER AUSSTEIGEN?
Weiss ich, was ich will? Kann ich, was ich will? Tue 
ich, was ich kann? Wie schaffe ich es, mehr zu 
wollen und weniger zu müssen? Regula Zellweger 
gibt Entscheidungshilfe für Karrierefragen.
Mit Regula Zellweger, Psychologin und Laufbahn-
beraterin

4. August 2013
BEHALTEN ODER ENTSORGEN?
Welche Dinge brauche ich, welche belasten mich? 
Was gehört auf den Estrich, was in die Schatztruhe 
und was auf die Müllhalde? Christine Andrey hilft 
beim Anpacken und Loslassen.
Mit Christine Andrey, professionelle Aufräumerin

6. Oktober 2013
MUSS ICH MEIN LEBEN ÄNDERN?
Was ist mir wichtig im Leben? Will ich, was ich 
mache? Mache ich, was ich will? Was kann, was 
muss, was will ich ändern in meinem Leben? 
Eine philosophische Standortbestimmung.
Mit Rainer Grunert, Lebenscoach

3. November 2013
WAS WILL ICH EIGENTLICH? 
Eine stimmige Entscheidung � ndet, wer sich auf 
die Suche nach den eigenen Zielen und Werten 
macht. Eine innere Reise mit Lukas Niederberger.
Mit Lukas Niederberger, Theologe und Publizist

LENZBURGER REDE
Der Klassiker im Rittersaal
Mit Prof. Gerd Gigerenzer, Psychologe und Risikofor-
scher. Musik von Mich Gerber, Bassist und Komponist

11. April 2013,19.30 Uhr, Schloss Lenzburg
In einer beschleunigten, globalisierten Welt 
müssen Entscheidungen zunehmend unter 
Unsicherheit getroffen werden. Wie entscheiden, 
wenn die Situation komplex, die Zeit begrenzt 
und die Zukunft ungewiss ist? Prof. Gerd Gigeren-
zer ist seit 1997 Direktor am Max-Planck-Institut 
für Bildungsforschung in Berlin sowie Direktor 
des 2009 in Berlin gegründeten Harding Zentrum 
für Risikokompetenz. Er trainiert Manager, Bundes-
richter und Ärzte in der Kunst des Entscheidens.  

Rede CHF 35 / ermässigt CHF 25
Rede inkl. Ausstellung CHF 45 / ermässigt CHF 35
Anmeldung empfohlen info@stapferhaus.ch

LEBENSENTSCHEIDE
Eine Begegnung mit zwei 
mutigen Entscheidern
Im Rahmen des Internationalen Museumstages 

12. Mai 2013, 11.15 Uhr / 14.15 Uhr 
Wir leben unser Leben. Und doch wäre es auch 
ganz anders möglich. In der Ausstellung ENT-
SCHEIDEN kommen zwei Menschen zu Wort, die 
dem Kompromissesetzen ein Ende bereitet und 
ihrem Leben eine mutige Wende gegeben haben.  

AUSWÄHLEN ODER 
ANNEHMEN?
Eine Podiumsdiskussion 
In Zusammenarbeit mit insieme Schweiz, der Organi-
sation mit und für Menschen mit geistiger Behinderung

19. September 2013, 20 – 21.30 Uhr
Ein Kind mit Behinderung verhindern? Ein Mäd-
chen statt einen Jungen auswählen? Pränatal- und 
Präimplantationsdiagnostik öffnen das Tor zu 
ungeahnten Möglichkeiten. Und stellen uns als 
Individuum und als Gesellschaft vor folgenreiche 
Entscheidungsfragen.

Eine Podiumsdiskussion mit Betroffenen und 
Fachpersonen über Selbstbestimmung und die 
Grenzen der Entscheidungsfreiheit.

Podiumsdiskussion CHF 15
Podiumsdiskussion inkl. Ausstellung CHF 25

SCHLUSSVERKAUF
Finissage mit Sonderöffnung 
und Performance

30. November 2013, 10 – 21 Uhr
17 – 20 Uhr Schlussverkauf (Sonderöffnung)
20 – 21 Uhr Entscheidungshilfe mit 
Krogerus/Tschäppeler

Die Finissage bietet die letzte Möglichkeit, die 
Ausstellung nicht zu verpassen. Deshalb verlängern 
wir die Öffnungszeiten. Zudem bieten wir 
ein letztes Mal persönliche Entscheidungshilfe: 
Mikael Krogerus und Roman Tschäppeler, 
die Autoren des Bestsellers «50 Erfolgsmodelle. 
Kleines Handbuch für strategische Entschei-
dungen», geben mit Kreide auf Wandtafel Ent-
scheidungs hilfen in drei Strichen.

Fotos: Anita Affentranger

JEIN

Bio oder Budget? Anna oder Lena? Kind 
oder Karriere? Oder am liebsten beides? 
Wir haben die Wahl – und damit die Qual, 
für unser Glück selber verantwortlich 
zu sein.

Die Ausstellung ENTSCHEIDEN führt die 
Besucherinnen und Besucher in den 
Supermarkt der Möglichkeiten. In die Welt 
der Job-Hopper, der Fast-Liebespaare 
und der Nichtwähler. In die Welt, in der 
alles möglich scheint, aber wenig sicher 
ist. Gut bedient ist, wer im Supermarkt 
der Möglichkeiten die richtigen Entschei-
dungen trifft. Doch das ist einfacher gesagt 
als getan: Sollen wir auf den Kopf hören 
oder auf den Bauch? Wie legen wir uns 
fest, ohne den verpassten Möglichkeiten 
nachzutrauern?

ENTSCHEIDEN blickt hinter die Kulissen 
der Entscheidungsfindung und fragt nach 
dem Zusammenspiel von persönlicher Frei-
heit und gesellschaftlicher Verantwortung, 
Zufall und Schicksal. Die Besucherinnen 
und Besucher wägen ab, beziehen Stellung 
und sammeln Punkte. Am Ende der Aus-
stellung erhalten sie an der Kasse eine 
Quittung mit persönlichen Tipps – damit die 
nächste Entscheidung etwas leichter fällt.
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ZEUGHAUS 
LENZBURG

Richtung Altstadt und
A1 Ausfahrt Lenzburg

Richtung Zürich, Basel

BERN 50 Min.

BASEL 44 Min.

AARAU 7 Min.

SBB-Linie

VON AARAU
Von Westen her via AusfahrtAarau-Ost RichtungLenzburg. Über Aarauer-strasse bis zum Kreisel amOrtseingang. Dritte AusfahrtRichtung Zeughaus, die Einfahrt zum Areal ist auf der linken Seite mit Pfeilenmarkiert.

VON ZÜRICH
Von Osten her AusfahrtLenzburg. Signalisation TRANSIT/NSIT/NSIT Zeughausarealfolgen. Beim Kreisel erste Ausfahrt Richtung Zeughaus,die Einfahrt zum Areal ist auf der linken Seite mit Pfeilen markiert.

ZÜRICH 22 Min.

LUZERN 52 Min.

ÖFFNUNGSZEITEN

15. September 2012 – 30. November 2013

Dienstag – Sonntag 10 – 17 Uhr
Donnerstag 10 – 20 Uhr

Montags geschlossen 
Sonderöffnungen an folgenden Montagen 
von 10 – 17 Uhr: 18.03. / 29.04. / 27.05. / 17.06. / 
26.08. / 23.09. / 28.10. / 18.11.

Öffnungszeiten an Feiertagen auf 
www.stapferhaus.ch

Unsere Cafeteria ist zu den gleichen Zeiten wie 
die Ausstellung geöffnet und serviert Getränke, 
Snacks und kalte Platten.

ANFAHRT ZUR 
AUSSTELLUNG

ZEUGHAUS LENZBURG
RINGSTRASSE WEST 19
5600 LENZBURG

Ab Bahnhof Lenzburg ist der Fussweg zur 
Ausstellung (8 Min.) ausgeschildert. 
Parkplätze sind auf dem Areal vorhanden.

EINTRITTSPREISE 
EINZELPERSONEN

Erwachsene CHF 19
Lernende und Studierende bis 25 CHF 12
Kinder und Jugendliche bis 16 CHF 8
Kinder bis 6 gratis

SBB RailAway-Kombi
Pro� tieren Sie mit dem SBB 
RailAway-Kombi von 10% 
Ermässigung auf die Bahnfahrt 
und den Eintritt.

Schweizer Museumspass
Der Schweizer Museumspass ist in der
Ausstellung gültig.

KulturLegi
Inhaber der KulturLegi erhalten 70% Ermässigung 
auf den Eintritt (Erwachsene). Für Kinder ist der 
Eintritt mit der KulturLegi gratis.

EINTRITTSPREISE 
GRUPPEN 
(ab 10 Personen) 

Gruppen Erwachsene CHF 16
Gruppen Jugendliche CHF 6
Familienkarte CHF 45 
(max. 2 Erwachsene und 5 Kinder bis 16 Jahre)

Führung Schulen (ohne Eintritte) CHF 100 
Einführung Schulen (ohne Eintritte) CHF 40
Führung Erwachsene (ohne Eintritte) CHF 150
Einführung Erwachsene (ohne Eintritte) CHF 50

Bitte Gruppen immer im Voraus anmelden. 
Ermässigungen für Schulklassen aus den 
Kantonen AG und ZH auf www.stapferhaus.ch

PREISE WORKSHOPS

Workshops Schulen (ohne Eintritte) ab CHF 300
Workshops Erwachsenengruppen (ohne Eintritte)
ab CHF 500

ENTSCHEIDEN – 
DAS MAGAZIN ZUR 
AUSSTELLUNG

Die Publikation zur Ausstellung kann für CHF 9.90 
an der Ausstellungskasse erworben werden. Sie 
versammelt Essays, Interviews, Bildstrecken und 
Infogra� ken zum Ausstellungsthema. 

ÜBER DAS STAPFERHAUS

Das Stapferhaus Lenzburg schafft Kultur. Es 
setzt sich mit Alltagsfragen auseinander und 
spricht mit seiner Arbeit ein breites Publikum an.
Letzte Ausstellungen: 
HOME. Willkommen im digitalen Leben 
nonstop. Über die Geschwindigkeit des Lebens 
Glaubenssache. Eine Ausstellung für Gläubige 
und Ungläubige

FÜR VEREINE GRATIS

Vereine aus den Kantonen AG, ZH, LU, 

UR, SZ, NW und ZG besuchen unsere 

Ausstellung dank der Unterstützung des 

Kantons Aargau und des Swisslos-Fonds 

Kanton Aargau gratis. Weitere Infos und 

Anmeldung auf www.stapferhaus.ch

Weitere Infos 
zu Ausstellung, Führungen, Workshops und Veranstaltungen:www.stapferhaus.ch062 888 48 12info@stapferhaus.ch


